
 

Auszug aus dem substanziellen Protokoll 
135. Ratssitzung vom 22. August 2012
 

 

 
2959. 2007/510 

Weisung vom 11.07.2012: 
Motion von Franziska Graf (SP), vertreten durch Dr. André Odermatt (SP) und Da-
niel Leupi (Grüne) betreffend Fahrradverleihsystem, Einführung und Trägerschaft, 
Antrag auf Fristerstreckung 

  
Der Stadtrat beantragt sofortige materielle Behandlung und eine Fristverlängerung zur 
Vorlage einer Weisung zur Motion GR-Nr. 2007/510. 
 
Der Rat stimmt der sofortigen materiellen Behandlung stillschweigend zu. 
 
Namens des Stadtrats nimmt die Vorsteherin des Tiefbau- und Entsorgungsdeparte-
ments Stellung. 
 
STR Ruth Genner: Die Arbeiten im Hinblick auf das Veloverleihsystem sind gemacht 
worden, trotz Unterbruch durch die Budgetkürzungen. Im Moment erstellen wir die Netz-
pläne, insbesondere im Perimeter der City. Wir klären des Weiteren ab, wie viele Velos 
benötigt werden und wie man sie bewirtschaftet. Der nächste Schritt wird sein, die 
Standorte zu präzisieren sowie die Anforderungen an die Velos und Systeme zu definie-
ren. Kontakte mit potenziellen Sponsoren sind bereits hergestellt, die Vorarbeiten für 
eine Ausschreibung laufen. Wir bitten deshalb noch einmal um eine Fristerstreckung. 
 
Mauro Tuena (SVP) stellt namens der SVP-Fraktion den Ablehnungsantrag zur Frist-
erstreckung: Auch hier wurde die Motion bereits 2007 eingereicht. In fünf Jahren werden 
in anderen Städten ganze Flughäfen gebaut. In Zürich benötigt man insgesamt sieben 
Jahre, um überhaupt erst eine materielle Weisung zu erarbeiten, die uns erlaubt, über 
das Projekt zu reden. Die Fristverlängerung sollte nicht gewährt werden. 
 
Weitere Wortmeldungen: 
 
Florian Utz (SP): Wir stimmen dem Aufschub zu. Doch unsere Zustimmung gilt dem 
Termin 2014, so wie er in der Weisung steht. Sie ist nicht Ausdruck der Begeisterung 
darüber, was in den letzten fünf Jahren nicht passiert ist. Wir sind als Fraktion eher 
konsterniert, weil das Geschäft mehr oder weniger liegen blieb. So sehr wir die Verzöge-
rung in der Vergangenheit bedauern, so sehr begrüssen wir es aber auch, dass es jetzt 
offensichtlich endlich vorwärts geht. 
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Roger Tognella (FDP): Beim letzten Gesuch um Fristverlängerung 2011 erläuterte 
Stadträtin Ruth Genner mehr oder weniger das Gleiche. Schon damals sprach man da-
von, 2014 alles realisiert zu haben. Doch wieder ist ein Jahr vergangen, nochmals müs-
sen wir eine Fristverlängerung gewähren und noch immer ist keine Weisung da. Es ist 
nicht seriös, auf diese Art ein Geschäft zu behandeln, das der Gemeinderat als Auftrag 
an die Stadt überwiesen hat. Wir müssen uns generell fragen, ob der Stadtrat überhaupt 
genügend Bewegungsfreiheit hat, um eine solche Motion in die Tat umzusetzen oder 
vielleicht der Weg über ein Postulat zukünftig sinnvoller wäre? 
 
Der Rat stimmt dem Antrag des Stadtrats mit 86 gegen 23 Stimmen zu. 
 
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 
 
Die Frist zur Erfüllung der am 30. September 2009 überwiesenen Motion, 
GR Nr. 2007/510, von Gemeinderätin Franziska Graf (SP), vertreten durch die Gemein-
deräte Dr. André Odermatt (SP) und Daniel Leupi (Grüne), vom 19. September 2007 
betreffend Fahrradverleihsystem, Einführung und Trägerschaft, wird um zwölf Monate 
bis zum 30. September 2013 verlängert. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 
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